
 

Verschwiegenheitserklärung 
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im „Segnungs- und Gebetsteam“ der Gemeinde 

Die Tätigkeit im Segnungs- und Gebetsteam erfordert ein hohes Maß an Vertraulichkeit. 
Diese Verschwiegenheitserklärung dient dem Schutz der zum Gebet Kommenden, 
sowie der Sicherstellung eines respektvollen und verantwortungsvollen Umgangs mit 
den anvertrauten Informationen. 

1. Vertraulichkeit: Alle Informationen, die im Rahmen der Tätigkeit im Segnungs- 
und Gebetsteam an mich herangetragen werden, behandle ich streng vertraulich. 
Dies gilt insbesondere für:  Persönliche und seelsorgerliche Anliegen - Gespräche 
und Gebetsanliegen - Informationen über die Lebensumstände, Gesundheit oder 
familiäre Situation.  

2. Weitergabe von Informationen: Eine Weitergabe von Informationen an Dritte – 
auch innerhalb der Gemeinde – ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der 
betroffenen Person zulässig.  

3. Dauer der Verpflichtung: Die Verpflichtung zur Verschwiegenheit besteht auch 
über die Beendigung der Mitarbeit im Segnungs- und Gebetsteam hinaus. 

4. Ausnahmen: Eine Ausnahme von der Verschwiegenheit besteht nur dann, wenn 
eine akute Gefahr für Leib und Leben der betroffenen Person oder Dritter 
besteht. In diesem Fall bin ich verpflichtet, geeignete Maßnahmen zu ergreifen 
und gegebenenfalls Hilfe durch professionelle Stellen (z. B. Pastor, Ärzte oder 
Behörden) in Anspruch zu nehmen. 

5. Einhaltung und Konsequenzen: Mir ist bewusst, dass ein Verstoß gegen die 
Verschwiegenheitserklärung das Vertrauensverhältnis zwischen den zum Gebet 
Kommenden und der Gemeinde sowie dem Segnungs- und Gebetsteam 
nachhaltig schädigen kann. Ich verpflichte mich daher, diese Erklärung ernst zu 
nehmen und konsequent einzuhalten. 

Verpflichtungserklärung: Ich, __________________________________________ (Name), habe 
die vorstehende Verschwiegenheitserklärung gelesen und verstanden. Ich verpflichte 
mich hiermit, die genannten Bestimmungen einzuhalten und die mir anvertrauten 
Informationen stets mit größtem Respekt und Verantwortungsbewusstsein zu 
behandeln. 

Ort, Datum: ____________________________________ 

Unterschrift: ___________________________________ 

  


